
 diese Woche 
in St. Gertrud 

St. Michael - St. Augustinus 

PFARRINFO 
   vom 16.03. - 24.03.2019 - Nr. 11    

   
 

                       2. Fastensonntag  
 

Als Gott sich selbst verfluchte 
 
Es war um das Jahr 1850 v. Chr., nachdem Abraham auf ein Gotteswort hin von 
Ur in Chaldäa ins Land Kanaan ausgewanderte. Immer wieder sagte ihm Jahwe 
Nachkommen und das gelobte Land zu. Doch der greise Abraham und seine Frau 
Sara wurden älter und älter und lebten weiterhin in der Fremde. Abrahams Glaube 
muss etwas müde geworden sein. Er begab sich an ein kanaanäisches Heiligtum, 
um dort in einen geheiligten Schlaf zu fallen. Er hoffte, dass Gott sich ihm in ei-
nem Traum offenbaren würde. 
 
Diese Gnade wurde ihm zuteil, aber mit einem total unerwarteten Inhalt. In einem 
Entrückungsschlaf sieht er, wie ein rauchender Ofen und eine brennende Fackel – 
deutliche Zeichen für die Anwesenheit Gottes - durch eine Gasse geschlachteter 
und gehälfteter Tiere hindurchfuhren. Dabei hört er, wie Gott ihm zusagt: Deinen 
Nachkommen gebe ich dieses Land (Gen 15, 18). Was bedeutet das Traumge-
sicht Abrahams? 
 
Wenn politische Partner im alten Orient miteinander ein Bündnis schlossen, be-
siegelten die Partner den Vertrag mit einer Zeichenhandlung. Dazu schnitt man 
ein geschlachtetes Kalb entzwei und schritt gemeinsam zwischen beiden Hälften 
hindurch. Es handelte sich dabei um eine Selbstverfluchung. Sie besagte: Wie 
diesem Kalb soll es auch mir ergehen, wenn ich diesen Bund breche. Solche 
Fluchsetzungen gehörten zum altorientalischen Ritual bei Verträgen. In unserer 
Lesung wird das Zeichen noch dadurch verstärkt, dass nur Gott allein im Zeichen 
des Feuerofens und der Fackel ohne Abraham durch die Gasse geht. 
 
Dass der unendliche Gott mit den Vätern einen Bund eingeht war schon sensatio-
nell. Dass er sich aber „mit Haut und Haar“ an die Erfüllung des Bundes bindet ist 
schier unglaublich. Und dass er nach den vielen Bundesbrüchen des Volkes sei-
nen Eid in dem Gottmenschen Jesus am Kreuz einlöst ist unfassbar. Diesem Ge-
schehen kann ich mich nur mit dem Instrument des Glaubens nähern, um es we-
nigstens ein wenig anzufühlen. 
 
In der Freude über unseren unfassbar guten Gott und in der Hoffnung auf die 
Begegnung mit ihm wünscht Ihnen einen frohen Sonntag  

Ihr F. M. Werhahn 
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1    Unsere Gottesdienste 

Samstag, 16. März 
Eller: Kirchbaukollekte 

8.00 Uhr  M Morgenlob (W) 
16.00 Uhr  LH Hl. Messe (H) 
17.00 Uhr  G Beichtgelegenheit  
17.30 Uhr  G Hl. Messe, GM für Petra Blankenheim, SWA Gerhard Wichmann (Kr) 

   

Sonntag, 17. März   2. Fastensonntag,Gertrud von Nivelles 

Gen 15,5-12.17-18,Phil 3,17-4,1, Ev: Lk 9,28b-36 

Zählung der Gottesdienstbesucher 
Eller: Kirchbaukollekte 

9.30 Uhr  A Hl. Messe, GM in besonderer Meinung, GM für die LuV der Fam. Helmstädt  
und Welzel (Sk, In) 

11.00 Uhr  G Hochamt zum Patrozinium  unter Mitwirkung des PGR, es singt inCantare,  
1. JG für Pfr. Anton Scheuß und für die Stifter und Wohltäter der Pfarrei 

11.00 Uhr  M Hl. Messe entfällt ! 
12.00 Uhr  M Tauffeier 
18.30 Uhr  G Hl. Messe, GM für Petra Blankenheim (Kr) 

   
   

Montag, 18. März 

15.30 Uhr  LH Kreuzweg (H) 
   

Dienstag, 19. März   Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria 

9.00 Uhr  M Hl. Messe (W) 
16.00 Uhr  LH Fatima-Rosenkranz 
18.00 Uhr  G Hl. Messe, GM für Petra Blankenheim (Kr) 

   

Mittwoch, 20. März 
8.10 Uhr  G Schulgottesdienst (W) 
9.00 Uhr  G Hl. Messe, GM in besonderer Meinung (Kr) 

17.30 Uhr  A Rosenkranz 
18.00 Uhr  A Hl. Messe (H) 

   

Donnerstag, 21. März 

8.10 Uhr  M Schulgottesdienst (W) 
9.00 Uhr  A Hl. Messe der kfd (W) 

11.30 Uhr  G Hl. Messe "zur Marktzeit", GM für Paula Nimsz, GM für Maria Poeschl,  
StM für die Familien Becüwe und Herkenrath (D) 

15.30 Uhr  He Hl. Messe (Kr) 
18.00 Uhr  A Kreuzweg (Fr. Pocher) 

   

Freitag, 22. März 
8.10 Uhr  G Schulgottesdienst Fuldaer Schule (W) 

14.30 Uhr  M Rosenkranz 
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15.00 Uhr  M Gottesdienst (H) 
16.00 Uhr  Stra

u 
Wortgottesdienst (In) 

17.15 Uhr  G Kreuzweg (W) 
18.00 Uhr  G Hl. Messe (W) 

   

Samstag, 23. März 

8.00 Uhr  M Morgenlob (W) 
16.00 Uhr  LH Hl. Messe (H) 
17.00 Uhr  G Beichtgelegenheit  
17.30 Uhr  G Hl. Messe, GM für Dominico Thinh u.LuV. d. Fam. Mai u. Nguyen,  

GM für Petra Blankenheim, GM für Giovanni Testa, JG für Richard Weubel,  
DM aus Anlass der Goldhochzeit der Eheleute Spohr (D) 

   

Sonntag, 24. März   3. Fastensonntag 

Ex 3,1-8a.13-15,1 Kor 10,1-6.10-12, Ev: Lk 13,1-9 

9.30 Uhr  A Hl. Messe, GM für Johanna Cyganik (Kr) 
11.00 Uhr  G Familienmesse mit Taufe von Emilie Blass, 1. JG für Erna Dilly,  

1. JG für Halina Brauer, 2. JG für Hans Schneider, SWA für Gertrud Simons,  
SWA für Elisabeth Burkiczak, StM für Willi und Erna Anstütz, StM für Verstorbene 
der Familie Paul Leers., StM für die LuV der Familie Rosa Bian,  
DM aus Anlass des 120jährigen Bestehens der kfd St. Gertrud (D, Ni) 

11.00 Uhr  M Hl. Messe es singt iMAGine, GM für Christyna und Georg Kosmalla, Genowefa 
und Stanislaw Walukiewicz und Antoni Jezewski, GM für Karl- Eduard Hibel  
(Sk, In) 

12.00 Uhr  M Tauffeier Kamil Klaczynski (In) 
18.30 Uhr  G Hl. Messe, GM für Petra Blankenheim (Kr) 

 
A = St. Augustinus, Awo = Hans-Jeratsch-Haus, FOYG = Foyer, Fri = Friedhof, FSch = Aula Fuldaer Schule, G = St. 
Gertrud, GGH = Georg-Glock-Haus, GruOG = Gruppenraum Michael, gSA = großer Saal Augustinus, GW = Geistliches 
Wort, He = Hedwigshaus, KitaA = Kita St. Augustinus, KitaG = Kita St. Gertrud, KitaM = Kita St. Michael, LH = Luisen-
heim, Lk = ev. Lukaskirche, M = St. Michael, MarK = Marienkapelle, MessM = Messdienerraum Michael, MichS = Micha-
elssaal, MicS = M, P.G.H = Paul-Gerlach-Haus, SaalG = Pfarrsaal St. Gertrud, Schlo = ev. Schlosskirche, Strau = Am 
Straußenkreuz 

 


Beichtgelegenheit in St. Gertrud: samstags von 16.45 Uhr bis 17.15 Uhr 
Beichtgelegenheit in St. Michael: in Absprache mit den Priestern   
Beichtgelegenheit in St. Augustinus:  in Absprache mit den Priestern 



Aus unseren Pfarrgemeinden sind verstorben:  Brigitta Kellermann, Elisabeth 
Nehren, Renate Schilling und Ingrid Schafhausen 
Wir gedenken ihrer im Gebet. 
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2   Termine in der Woche  

Mittwoch, 20.03.2019 
 13.30 Uhr  kSA Augustinuskreis 

 

Donnerstag, 21.03.2019 
 14.00 Uhr  KonfE Handarbeitskreis 
 14.00 Uhr  MicS Seniorenclub für Hörgeschädigte 

 

Freitag, 22.03.2019 
 10.00 Uhr  SaalG Arbeitslosenfrühstück 
 21.00 Uhr  TStub T-Stube für Jugendliche ab 16 Jahre 

 
A = St. Augustinus, Awo = Hans-Jeratsch-Haus, FOYG = Foyer, Fri = Friedhof, FSch = Aula Fuldaer Schule, G = St. 
Gertrud, GGH = Georg-Glock-Haus, GruOG = Gruppenraum Michael, gSA = großer Saal Augustinus, GW = Geistliches 
Wort, He = Hedwigshaus, KitaA = Kita St. Augustinus, KitaG = Kita St. Gertrud, KitaM = Kita St. Michael, LH = Luisen-
heim, Lk = ev. Lukaskirche, M = St. Michael, MarK = Marienkapelle, MessM = Messdienerraum Michael, MichS = Micha-
elssaal, MicS = Michaelssaal, P.G.H = Paul-Gerlach-Haus, SaalG = Pfarrsaal St. Gertrud, Schlo = ev. Schlosskirche, 
Strau = Am Straußenkreuz 

  

3    Vorschau 

Türkollekte Litauen/ Weißrussland 
Der Freundeskreis Litauen/Weißrussland bedankt sich ganz herzlich bei allen 
Spendern und freut sich einen Betrag von 2.925,50 € an seine Partner übergeben 
zu dürfen. 
 
Brot + Bibel 
Nach der Unterbrechung im Februar lädt Pfr. Kronenberg wieder herzlich ein zu 
"Brot und Bibel": am Dienstag,19. März um 19 Uhr im Pfarrhaus St. Gertrud,  
Alt-Eller 31. Wir lesen gemeinsam einen Abschnitt aus der Bibel, spüren seinem 
Sinn nach, beten und singen und essen zusammen zu Abend. 
 
Pilgerreise nach Lourdes 
Unser Seelsorgebereich hat vom Deutschen Lourdes Verein 10 Plätze für die 
Krankenwallfahrt nach Lourdes reserviert. Die Wallfahrt findet statt vom Do., 6. 
bis Do., 13. Juni 2019. Die Fahrt ist mit dem Liegewagensonderzug. Preis pro 
Person im DZ: 890 €. Nähere Informationen und Anmeldung im Pastoralbüro. 
 
Familienkonzert 
Die ellermusik lädt ein zum Familienkonzert „Amsel, Drossel, Fink und Star – Lie-
der und Geschichten aus aller Welt“: am Sonntag, den 23.3. singen um 16 Uhr 
die Ellispatzen und der Jugendchor STG im Familienzentrum, Alt Eller 31a (am 
Kindergarten). Herzliche Einladung! 
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Schweigegang der Männer in Düsseldorf 
Am Samstag, 6. April 2019, findet der Schweigegang der Männer in Düsseldorf 
statt. Das Thema lautet diesmal in Anlehnung an Joh 8,1-11:  "Wer von Euch 
ohne Sünde ist, werfe als Erster einen Stein". Angesichts der Kultur der Ausei-
nandersetzung, die aktuell in unserer Gesellschaft wie international herrscht, ist 
Jesu Hinweis zum Steinewerfen sehr bedeutsam. 
Der Ausgangspunkt ist St. Peter in der Friedrichstadt, wo um 19:30 Uhr eine Sta-
tio gehalten wird. 
Anschließend gehen wir nach St. Ludger in Bilk zur Katholischen Hochschulge-
meinde, wo gegen 20:45 Uhr die Eucharistiefeier beginnt. Der Gottesdienst wird 
von Hochschulpfarrer Jürgen Hünten gefeiert, die Predigt hält Pfarrer Norbert 
Fink. 
 
Unsere Pfarreiengemeinschaft Eller-Lierenfeld plant mit „Alt & Jung- Reisen 
eine Fahrt „Ins Land der Franken“ mit Pfr. Joachim Decker vom 01.09. -
06.09.2019. 
Flyer mit genauem Reiseprogramm und allen nötigen Informationen liegen ab 
Wochenende in den Kirchen, im Pastoralbüro und im Reisebüro, Gumbertstraße 
93 aus. Anmeldungen nur über Alt & Jung Reisen (Gumbertstraße 93). 
 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
Seelsorger: Pfarrer Joachim Decker   214222; Pfr. I.R. Helmut Heinz, erreichbar über 
Luisenheim;  3020620; Pfarrer Friedhelm Kronenberg  9043431 
Pfarrvikar: Franz M. Werhahn, 15803846,  
Diakon: Michael Inden  28074497; 
Pastoralreferentin: Judith Nieder  01520-2406388 
Ehrenamtsentwicklerin: Lioba Grote  0172 4124457 
Verwaltungsleiterin: Sabine Coenen  0162 7254754 

St. Augustinus und St. Gertrud 
Alt Eller 31, 40229 Düsseldorf 
 0211 214222 ; Fax: 0211 212460 
 
Pastoralbüro geöffnet: 
Montag, Mittwoch und Freitag: 
von  9.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr 

St. Michael 
Posener Straße 1, 40231 Düsseldorf 
 0211 219867; Fax: 0211 9216142 
 
Kontaktbüro  geöffnet: 
Dienstag :  
von    9.00 – 11.00 Uhr 
 

pastoralbuero@pfarrverband-eller-lierenfeld.de 
www.pfarrverband-eller-lierenfeld.de 

Notfalltelefon  : 0173 1566674 
 


